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Internationaler Frauentag 2022 

Liebe Gleichstellungsakteur:innen, liebe Kolleg:innen, liebe Studierende, liebe Interessierte,   

 

der 8. März steht ganz im Zeichen der Gleichstellung der Geschlechter: am heutigen Internati-

onalen Frauentag bzw. Frauenkampftag werden weltweit mit Veranstaltungen und Demonst-

rationen Frauenrechte gefeiert und wird auf die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam 

gemacht.  

Nach zwei Jahren Pandemie müssen wir jedoch feststellen, dass die Errungenschaften enga-

gierter Gleichstellungsarbeit fragil sind. Denn zwischen Homeoffice, Homeschooling und Care-

Arbeit haben sich in der Pandemie die Ungleichheiten zwischen Männern und Frauen noch ein-

mal verschärft. Im Wissenschaftssystem zeigen sich diese Ungleichheiten vor allem anhand des 

so genannten „Gender Publication Gap“, der pandemiebedingten Verringerung der For-

schungs- und Publikationsleistung von Wissenschaftlerinnen mit Familien- und Pflegeverant-

wortung.  

Den Folgen der Pandemie entgegenzuwirken, wird in den kommenden Jahren eine der Haupt-

aufgaben der Gleichstellungsarbeit sein. Dem Thema Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Fa-

milie kommt hierbei eine entscheidende Rolle zu, denn eine kürzlich durchgeführte Bestands-

aufnahme zum Thema „Vereinbarkeit von Wissenschaft und Familienaufgaben an Hamburger 

Hochschulen“ des Deutschen Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW) 

hat gezeigt, dass Familienfreundlichkeit für Frauen und Eltern ein zentraler Faktor bei der Ein-

schätzung der Attraktivität der Hochschule, des Wissenschaftsstandorts und in Hinblick auf 

den eigenen Karriereverlauf ist.  

https://www.hamburg.de/contentblob/15814628/0e75d510eeccd398ea5be736b4cd39da/data/studie-vereinbarkeit-wissenschaft-und-familie.pdf
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Ein erster Schritt hierfür ist das BWFGB-geförderte hochschulübergreifende Projekt Close the 

Gap, das 2021 ins Leben gerufen wurde. Teil des Projekts ist ein Netzwerk, das junge und erfah-

rene Wissenschaftler:innen, die pandemiebedingt vor ähnlichen Herausforderungen stehen, 

zusammenbringt. Die Universität Hamburg hat zudem einen Verfügungsfonds ausgeschrie-

ben.  

Vor diesem Hintergrund freut es mich ganz besonders, Sie gerade am heutigen Internationalen 

Frauentag auf die Ausschreibung des Agathe-Lasch-Gastwissenschaftlerinnenprogramms auf-

merksam zu machen. Mit dem fakultätsübergreifenden Programm sollen Frauen in Bereichen, 

in denen sie unterrepräsentiert sind, gestärkt und sichtbar gemacht werden. Bewerbungen und 

Vorschläge können bis zum 20. Juni 2022 eingereicht werden.  

An der Universität Hamburg spielen die Themen Geschlechtergerechtigkeit, Diversität und Ver-

einbarkeit von Familie und Studium/Beruf eine wichtige Rolle und so gibt es hierfür vielfältige 

institutionalisierte Gleichstellungsmaßnahmen an der UHH. Einen Überblick über diese Maß-

nahmen bietet die Gleichstellungsdatenbank, ein Projekt, das vor vier Jahren ins Leben gerufen 

und erst kürzlich erweitert wurde.   

Und last but not least möchte ich Sie an dieser Stelle gerne noch an die aktuelle Ausschreibung 

des Gleichstellungsfonds erinnern. Aus dem Fonds werden Projekte zu allgemeinen Gleichstel-

lungsthemen in Studium, Lehre und Forschung, Maßnahmen zur Verbesserung der Vereinbar-

keit von Beruf und Familie sowie Stipendien für Nachwuchswissenschaftlerinnen zum Ab-

schluss von Dissertationen und Habilitationen gefördert. Bewerbungsschluss ist der 01. April 

2022.  

Ich freue mich sehr, ganz im Sinne des heutigen Internationalen Frauentages die bestehenden 

Erfolge der Gleichstellung an der UHH zu verteidigen und zukünftig mit neuen und innovativen 

Maßnahmen voranzutreiben.  

 

Mit besten Grüßen vom gesamten Team der Stabsstelle Gleichstellung 

 

Dr. Angelika Paschke-Kratzin 

Gleichstellungsbeauftragte der Universität 
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